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Protokoll

über die Ortsgruppentagung
der DLRG Langenfeld

am 24. April 2013

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 19:40 Uhr

1 Begrüßung, Grußworte

Die Vorsitzende Susanne Mey begrüßt die anwesenden Gäste und Mitglieder. Ein besonderer
Gruß gilt Bürgermeister Frank Schneider, dem Vorsitzenden des Sportausschusses Wolfgang
Mark, dem Vorsitzenden des Stadtsportverbandes Karl Heinz Bruser, dem Leiter des DLRG-
Bezirks Kreis Mettmann Michael Peters sowie dem ältesten Mitglied Heinz Klosterkamp, der
immer wieder den weiten Weg von Hückelhoven zur OG-Tagung in Langenfeld auf sich nimmt.

Der Bürgermeister entrichtet ein Grußwort, in dem er die Verdienste der DLRG für die Stadt
Langenfeld hervorhebt. Die DLRG, immerhin drittgrößter Verein in Langenfeld, leistet einen
maßgeblichen Anteil an den guten Quoten bei der Schwimmfähigkeit der Bevölkerung und
trägt mit ihren Rettungsschwimmern zur Sicherheit des Badebetriebs im Freibad bei. Im Zeichen
des 100jährigen Jubiläum der DLRG verleiht er dem Wunsch Ausdruck, dass die Vorsitzende
Susanne Mey, die er als das „Gesicht der DLRG“ betrachtet, noch viele Jahre zusammen mit ih-
rem Vorstandsteam die Geschicke der Langenfelder DLRG lenken möge,

Michael Peters schließt sich mit einem Grußwort für den DLRG-Bezirk Kreis Mettmann an. Er
weist in Erinnerung an den Dia-Vortrag des letzten Jahres auf die jahrzehntelange gute
Schwimmbad-Tradition in Langenfeld hin. So ist es auch nicht verwunderlich, dass Langenfeld
die zweitgrößte Ortsgruppe im Bezirk Kreis Mettmann stellt. Ferner appelliert Michael Peters an
die Versammlung, Verantwortung im Bereich der Vereinsführung zu übernehmen – immerhin
denken die Vorsitzende und einige andere langjährige Vorstandsmitglieder daran, die Verant-
wortung für den Verein demnächst in jüngere Hände zu legen. Schließlich weist der Bezirkslei-
ter auf die Veranstaltung des Bezirks Kreis Mettmann am 16. Juni in Monheim hin, die im Zei-
chen 100 Jahre DLRG steht; er bittet um rege Teilnahme aus der Ortsgruppe.

2 Regularien

2.1 Feststellung von Anwesenheit und Stimmrecht

Es werden 31 Anwesende gezählt, davon 27 stimmberechtigte Mitglieder. Damit ist zugleich die
Beschlussfähigkeit gem. § 30 Abs. 1 der Satzung gegeben, wonach mindestens 10 % der stimm-
berechtigten Mitglieder zugegen sein müssen (die Ortsgruppe hat zu diesem Zeitpunkt 188
stimmberechtigte Mitglieder).

2.2 Bestätigung der ordnungsgemäßen Einladung

Die Einladung mit Tagesordnung ist allen stimmberechtigten Mitgliedern fristgerecht schriftlich
zugegangen; die ordnungsgemäße Einladung wird festgestellt.

2.3 Protokoll der letzten OG-Tagung

Das Protokoll der OG-Tagung 2012 ist mit Schreiben vom 27.04.2012 an alle teilnehmenden Mit-
glieder versandt worden. Es sind keine Einwände innerhalb der gesetzten Frist eingegangen,
womit das Protokoll als verabschiedet gilt.

2.4 Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Änderungswünsche akzeptiert.
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3 Ehrungen

Die Ehrungen nehmen Bürgermeister Schneider und Susanne Mey vor. Geehrt werden 12 Mit-
glieder für 10jährige Mitgliedschaft und drei Mitglieder für 25jährige Mitgliedschaft.

Ferner erhalten fünf Mitglieder das Verdienstzeichen der DLRG in Bronze. Zwei weitere Mitglie-
der werden mit dem Verdienstzeichen in Silber und ein Mitglied mit dem Verdienstzeichen in
Gold geehrt.

4 Bericht des Vorstands und Aussprache

Der Bericht lag schriftlich vor. Eine weitere Aussprache zu dem Bericht des Vorstands ist nicht
gewünscht.

5 Jahreskassenabschluss 2012

5.1 Aussprache

Der Jahreskassenabschluss für das Jahr 2012 lag der Einladung in komprimierter Form bei. Eine
Aussprache wird nicht gewünscht.

5.2 Bericht der Revisoren

Im Namen der Revisoren berichtet Rainer Löhr über die Kassenprüfung, die ohne Beanstandung
verlaufen ist, und beantragt die Entlastung des Vorstands.

6 Entlastungen

Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt.

7 Wirtschaftsplan 2014

Der Wirtschaftsplan 2014 lag der Einladung bei. Eine Aussprache wird nicht gewünscht, und der
Plan wird einstimmig angenommen.

8 Beschlussfassung über vorliegende Anträge

Es liegen keine Anträge vor.

9 Mitteilungen und Anfragen

9.1 Ergebnisse der Bezirksmeisterschaften

Susanne Mey berichtet über den Erfolg der sechs Langenfelder Teilnehmer, die sechs Pokale
mitgebracht haben: Drei erste Plätze, einen zweiten Platz und zwei dritte Plätze.

Für die anstehenden LV-Meisterschaften sind vier Teilnehmer gemeldet.

9.2 Internet-Auftritt

Das Erscheinungsbild und die Aktualität des Webauftritts der Langenfelder DLRG werden ge-
lobt. Hans-Jürgen Mey bemerkt hierzu, dass das neue bundesweite Design einen großen Anteil
daran hat und dazu ermuntert, stets aktuelle Informationen einzustellen.

9.3 Dank an die Vereinsführung

Ein Mitglied dankt dem Vorstandsteam erneut für die kompetente Vereinsführung.

10 Verabschiedung

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt die Vorsitzende die Ver-
sammlung, bedankt sich für die rege Beteiligung und wünscht allen Teilnehmern eine gute
Heimfahrt.

Susanne Mey Hans-Jürgen Mey
Vorsitzende Protokoll


